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Bürgermeister
Heinz Kobler
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Der Herbst hält spürbaren Einzug ins Land. Somit laufen auch schon auf Gemeindeebene die Vorbereitungen auf die bevorstehenden Win-
termonate an.   

Noch bevor es soweit ist, wird in den ersten Oktobertagen mit der Generalsanierung des Güterweges Hölling von der Langhalsener LStr  
bis Ortsende Liebenstein – in Richtung Hölling gesehen – begonnen werden.  Auch werden noch Asphaltierungen in Hölling und der Sied-
lung Liebenstein vorgenommen werden. 

Über Mitteilung der Bauhoffacharbeiter muss ich wiederum aufmerksam machen, dass von so manchem  Gemeindebürger das System 
der Abwasserentsorgung missbraucht wird.  Im Kanalsystem der Gemeinde fi nden sich immer wieder Gegenstände, die dort einfach nichts 
verloren haben. Durch diese missbräuchliche Verwendung des Kanalsystems entstehen große Schäden an den Pumpwerken udgl.  Diese 
Kosten der Reparaturen gehen zu Lasten uns aller, was sich in der Kanalgebühr wiederspiegelt. 

Für die geplante Kindergartensanierung liegt ein Planentwurf vor, welcher in den nächsten Tagen mit dem Land OÖ überarbeitet wird. Dem 
folgend können dann die weiteren Schritte gesetzt werden. 

Auch für das „Wohnprojekt Arnreit“ liegt schon ein überarbeiteter Entwurf vor. Dieser wird visualisiert und in nächster Zeit der Bevölkerung 
vorgestellt werden.

Abschließend wünsche ich  euch allen noch  schöne Herbsttage und die Zeit und Gabe, die wärmenden Sonnenstrahlen aufzunehmen und 
zur inneren Zufriedenheit zu gelangen. 

                  Euer Bürgermeister

               Jetzt unsere Gemeinde auf dem Smartphone erleben! 
Einfach die Gem2Go App downloaden, unsere Gemein-
de auswählen und topaktuell informiert sein. 

Das Ziel der intuitiven und übersichtlichen App ist es, Ih-
nen nützliche Informationen aus unserer Gemeinde an-
zubieten und Services rund um die Uhr, mobil verfügbar 
zu machen. Das ist mit Funktionen wie unter anderem 
dem Veranstaltungskalender, der Online-Gemeindezei-
tung, einer digitalen Amtstafel, dem lokalen Branchen-
verzeichnis oder Ärztenotdienst perfekt gelungen. Bes-
tes Beispiel dafür ist der integrierte Müllkalender, der Sie 
aktiv an die Müll-Abholung in Ihrer Straße erinnert! 

Jetzt unsere Gemeinde-App kostenlos downloaden: 
www.gem2go.at

Unsere Gemeinde am Smartphone - 
mit Gem2Go

GEM2GO.AT
EM2GO ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

e Gemeindeinformationen

ranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDE
EINER GEMEINDEINFOSINFOSDIE WICHTIGSTEN
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Info`s aus dem Gemeinderat
Neues Gemeindefi nanzierungssystem 
zeigt Wirkung:
Erstmals seit über 20 Jahren erzielt Ge-
meinde einen Haushaltsüberschuss

Was noch vor einem Jahr unrealistisch 
schien, ist nun dennoch eingetreten: Arnreit 
wird aller Voraussicht nach im Jahr 2018 ei-
nen Haushaltsüberschuss im Ordentlichen 
Haushalt erzielen!

Im Nachtragsvoranschlag, den der Gemein-
derat am 25. September genehmigt hat, 
scheint über Überschuss von 32.500 Euro 
auf.

Die Gründe dafür sind vielfältig, jedoch in 
einem wesentlichen Punkt begründet. Das 
Land Oberösterreich hat das Finanzierungs-
system für die O.ö. Gemeinden ab 2018 auf 
neue Beine gestellt. Die Gemeinden erhalten 
je nach eigener Finanzkraft und vorhande-
nen Strukturen vorab „Strukturhilfen“, die ei-
nen Haushaltsausgleich ermöglichen.

Anfang des Jahres schien dennoch kein Aus-
gleich realistisch zu sein, zu sehr drückten die 
zusätzlichen Zahlungen aufgrund der Ab-
schaffung des Pfl egeregresses auf die Finan-
zen. Das Land OÖ gewährte der Gemeinde 
Arnreit daher „Härteausgleichsmittel“ von 
34.900 Euro, damit war der Ausgleich mög-
lich. Diese Zahlung war aber an die Umset-
zung rigoroser Sparmaßnahmen geknüpft.

59.795 Euro bekommt Arnreit vom 
Bund rückerstattet!
Die unüberlegten Folgen der Pfl egeregress-
abschaffung Ende 2017 wurden erfreuli-
cherweise wieder einigermaßen abgefedert. 
Arnreit bekommt 59.795 Euro im Jahr 2018 
vom Bund zurück! Das ist auch der Haupt-
grund, warum sich die Finanzen von Arnreit 
so positiv entwickelt haben!
Erfreulich ist aber auch die positive Wirt-
schaftslage. Die Folgen münden in höheren 
Zahlen von Ertragsanteilen und Finanzzu-
schüssen.

Ein Überschuss – was nun???
Der Gemeinderat hat entschieden, den 
Überschuss von 32.500 Euro auf eine eige-
ne Projektsrücklage zu legen. Damit soll mit 
dem lang ersehnten Kindergartenzubau 
bzw. Sanierung sobald als möglich begon-
nen werden. Für das Großprojekt sind aller-
dings Eigenmittel von etwa 400.000 Euro 
notwendig. Im Jahr 2018 können in Summe 
unter Einrechnung einer Sonderzahlung des 
Landes OÖ rund 107.000 Euro dafür ange-
spart werden. Voraussetzung für die Son-
derzahlung „Projektfondsmittel“: Einhaltung 
aller „Härteausgleichskriterien“…

32.500 €32.500 €

Jahr  Aufschlag in Cent zur Mindestgebühr
2019  46,70
2020  73,40
2021  100,00

Gebührenanpassungen ab 2019
Die Zielvorgaben der neuen Gemeindefi nanzierung sind klar defi niert: Benützungsgebühren sind bis 2021 so anzupassen, dass Kostende-
ckungen gegeben sind, insbesondere bei Wasser und Kanal. Im schlimmsten Fall müssen Gemeinden Aufschläge beim Wasser bis zu 
60 Cent / m³ festsetzen, beim Kanal bis zu einem Euro Aufschlag auf die Mindestbenützungsgebühren!

Der Gemeinderat hat am 25. September 2018 dieses Thema eingehend behandelt und die für Endverbraucher – Bürger unliebsamen Ge-
bührenfestsetzungen behandelt.

Ergebnis:
Der Aufschlag bei der Wasserbezugsgebühr wird mit 30 Cent / m³ Wasser ab 2019 fi xiert. Bisher wurden 20 Cent Aufschlag vorgeschrieben.
Im Jahr 2019 beträgt die Wasserbezugsgebühr 2,05 EUR / m³ inkl. MWSt.
Der Bereich Wasser kann damit voraussichtlich bis 2021 kostendeckend geführt werden.
Werden Überschüsse erzielt, die sich aus dem Sektor „Wasserbetrieb“ ergeben, werden sie ausschließlich der Rücklage für die notwendigen 
Sanierungen der beiden Hochbehälter in Högling und Liebenstein zugerechnet. Damit brauche man später keine so hohen Fremddarlehen 
zur Finanzierung aufnehmen.

Kanalbenützungsgebühr - Anhebung des Aufschlages zur Mindestbenützungsgebühr:

Im Jahr 2019 beträgt die Kanalbenützungs-
gebühr 4,74 EUR / m³ inkl. MWSt.

           -> weiter auf Seite 4
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Es kann ein Unfall, eine Krankheit oder ein-
fach das Alter sein – plötzlich ist man auf 
Hilfe angewiesen. Keiner setzt sich gerne mit 
Situationen auseinander, von denen man 
hofft, dass sie nie eintreten. Dennoch ist es 
sinnvoll, sich mit dem Thema Vorsorge zu 
beschäftigen und dies, solange man gesund 
ist. 

Der Sozialhilfeverband Rohrbach mit seinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern berät 
und unterstützt Menschen in Situationen, in 
denen Krankheit oder Pfl egebedarf auftre-
ten. Aufgrund unserer Erfahrungen aus der 
täglichen Arbeit haben wir die SHV-Notfall-
mappe erstellt. Ausgefüllt und gelegentlich 
aktualisiert fasst diese alle wichtigen Infor-
mationen kompakt zusammen und bedeu-
tet so in Krisensituationen für Betroffene und 
deren Angehörige oder sonstigen Vertrau-
enspersonen eine große Entlastung. 

Neben Informationen zur Patientenverfü-
gung bietet die SHV-Notfallmappe auch 
einen kurzen Überblick über die Vorsor-
gevollmacht, mittels der eine umfassen-
de rechtliche Vorsorge getroffen werden 
kann. So kann sichergestellt werden, dass 
im Ernstfall sämtliche Entscheidungen rasch 
getroffen werden können. Nähere Informa-
tionen dazu erhalten Sie beim Notariat, der 
Rechtsanwaltskanzlei oder dem Erwachse-
nenschutzverein.

Auf Hilfe angewiesen sein

Wir beobachten, dass immer mehr ältere 
Menschen bei der Bewältigung von Alltags-
aufgaben auf außerfamiliäre Hilfe angewie-
sen sind. Dafür gibt es zahlreiche professi-
onelle Angebote. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des SHV Rohrbach helfen Ihnen, 
die passende Unterstützung zu fi nden. 

Die SHV Notfallmappe liegt bei Gemeinde-
ämtern, Ärzten, vielen Banken sowie Ver-
sicherungen auf und kann auch direkt bei 
der Geschäftsstelle des Sozialhilfeverbandes 
07289/8851-69324 oder per Mail (offi ce@
shvro.at) bestellt werden. Sie steht ebenfalls 
auf der Homepage des SHV www.shvro.at 
zum Download zur Verfügung.

No  allmappe des SHV Rohrbach

Der Kanalbetrieb entwickelte sich zu einem enorm kostenintensiven Sektor. Berechnungen belegen, dass sich die Kosten pro m³ 
Abwasserentsorgung 2018 auf 12,64 Euro belaufen. Kosten, die die Endverbraucher keineswegs alleine stemmen können!
Damit die Bedingungen der Gemeindefi nanzierung erfüllt werden, müssen die Erhöhungen umgesetzt werden.

Wie liegt Arnreit im Vergleich zu anderen Gemeinden?

Im Mittelfeld, wie Recherchen ergeben haben! Speziell bei den Kanalbenützungsgebühren ist feststellbar, dass Nachbargemeinden jetzt schon 
eine Kanalbenützungsgebühr von 4,90 Euro / m³ (!) festgesetzt haben – Steigerung im nächsten Jahr programmiert.
Wenn auch die Gebühren pro Jahr stetig steigen, so darf man eines nicht aus den Augen verlieren: Die Gemeinde garantiert eine permanente 
Ver- und Entsorgung rund um die Uhr. Egal ob Trockenheit – es ist immer ausreichend Wasser vorhanden!
Egal ob gefrorener Boden oder Schneelage – wir entsorgen sofort Ihr Abwasser!

Statistik Austria führt dzt. im Auftrag des Bun-
desministeriums für Arbeit, Soziales, Gesund-
heit und Konsumentenschutz die Österreichi-
sche Gesundheitsbefragung durch.

Gesundheitsbefragungen bilden eine unver-
zichtbare Datenquelle für die Gesundheits-
berichterstattung. Mit den gewonnen Infor-
mationen lassen sich Zusammenhänge von 
Krankheitshäufi gkeiten, Gesundheitsverhalten 

und gesundheitsrelevanten Risikofaktoren 
analysieren und Unterschiede nach Alter, Ge-
schlecht und weiteren sozialen und umweltbe-
dingten Einfl ussfaktoren erkennen.

Die ausgewählten Personen werden durch ei-
nen Ankündigungsbrief informiert, und eine 
von Statistik Austria beauftragte Erhebungsper-
son wird von Oktober 2018 bis Februar 2019 
mit diesen Personen Kontakt aufnehmen, um 

einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. 
Diese Erhebungspersonen können sich ent-
sprechend ausweisen.

Damit für alle Gesundheits-Versorgungsregio-
nen Daten vorliegen, ist eine Beteiligung der Be-
völkerung unverzichtbar. Österreichweit sollen 
15.000 Personen teilnehmen, um aussagekräf-
tige und somit repräsentative Daten zu erhalten.
Wir bitten um Ihre Kenntnisnahme!

Erhebung Sta  s  k Austria - Gesundheitsbefragung
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Foto: BAV

A b f a l l 
&  R e c h t

Abfälle wegwerfen ist  
kein Kavaliersdelikt!
Die Pflicht zur richtigen Abfallentsorgung  

trifft jeden.  

Ziel ist der sorgsame Umgang mit Altstoffen,  

um eine bestmögliche Wiederverwertung zu 

erreichen.

Bei diesen Beispielen handelt es 

sich, manchmal vielleicht sogar 

unbewusst, um illegale Hand-

lungen und keineswegs um ein 

Kavaliersdelikt.

Was sagt das Gesetz?
Alle diese Tätigkeiten stellen 

Verwaltungsübertretungen 

dar und sind nach dem Abfall-

wirtschaftsgesetz mit hohen 

Mindeststrafen (€ 450,-) zu 

ahnden. Auch nach dem Forst-

gesetz sind illegale Ablagerun-

gen strafbar.

Das könnte also ziemlich 
teuer kommen. Richtigerweise 

kann man einfach eine größere 

Abfalltonne bei der Gemeinde 

anmelden.  

Fällt nur kurzfristig mehr Rest-

abfall an, so kauft man am 

Gemeindeamt oder im nächsten 

ASZ einfach einen orangen 

Extra-Sack um EUR 4,50! 

Wenn die gesetzlichen Rege-

lungen beachtet werden, so 

kommt das nicht nur dem 

einzelnen Bürger sondern uns 

allen am billigsten und unserer 

Umwelt zugute!

Unzulässig ist es,

1. Säcke mit Hausmüll  
einfach illegal z. B. bei Glas-
behältern oder Bushaltestellen 
abzustellen,

2. Fehlwürfe (Porzellan, ...)  
in den Sammelbehältern für 
Altstoffe zu entsorgen,

3. Plastiksäcke mit Hausmüll 
in Abfallkörben auf allgemein 
zugänglichen Plätzen und 
Straßen zu entsorgen,

4. Müll im Wald abzulagern,

5. Gartenabfälle  
im Wald abzulagern oder in 
Bäche zu kippen,

6. Sammeleinrichtungen  
zu verschmutzen oder  
Sperrmüll davor abzulagern.Foto: Fellhofer

Mehr auf www.umweltprofis.at/rohrbach

Im Vorjahr wurde die OÖ Schulveranstal-
tungshilfe bereits dahingehend erweitert, dass 
um den Zuschuss angesucht werden kann, 
wenn ein Kind bei einer 4-tägigen Schulver-
anstaltung teilgenommen hat bzw. zwei od. 
mehrere Kinder an einer mehrtägigen (also 
mind. 2 tägigen) Schulveranstaltung mit einer 
Nächtigung teilgenommen haben.

Ab dem Schuljahr 2018/19 wird zusätzlich die 
Einkommensobergrenze um 200 Euro erhöht 
und somit für die Berechnung der Einkom-
mensobergrenze der Sockelbetrag von 1.200 
Euro herangezogen. Weiters erfolgt ab dem 
Schuljahr 2018/19 eine Erhöhung des Zu-
schusses. Für 2-tägige Schulveranstaltungen 
50 Euro (statt bisher 40 Euro), für 3-tägige 

Schulveranstaltungen 75 Euro (statt bisher 
60 Euro), für 4-tägige Schulveranstaltungen 
100 Euro (statt bisher 80 Euro) und für 5-tä-
gige und längere Schulveranstaltungen 125 
Euro (statt bisher 100 Euro).

Auf Familienkarte kann der Antrag online 
gestellt werden bzw. fi nden Sie das Antrags-
formular zum Downloaden. Ebenso steht 
ein Online-Rechner zur Verfügung, mit dem 
vorab überprüft werden kann, ob aufgrund 
des Einkommens der Zuschuss zuerkannt 
werden kann. 

Info zur OÖ Schulbeginnhilfe:

Aufgrund der vom Bund gemeinsam mit der 
Familienbeihilfe im September ausbezahlten 

Schulstartgeldes - früher 13. Familienbeihilfe 
genannt - kommt es mit der vom Land OÖ 
gewährten einmaligen Schulbeginnhilfe für 
Erstklasser zu einer Doppelförderung. Die 
OÖ. Schulbeginnhilfe wurde deshalb mit 
Ende des Schuljahres 2017/2018 eingestellt.

Änderung Schulveranstaltungsbeihilfe bzw. 
Einstellung Schulbeginnbeihilfe
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Der Herbst erfordert besondere Vorsicht 
im Straßenverkehr. Jetzt, wo die Tage wie-
der kürzer werden, steigt die Gefahr des 
Zusammentreffens mit Wildtieren stark an. 
Zudem fällt die Hauptverkehrszeit genau in 
die Dämmerung oder Dunkelheit, wo viele 
Tiere besonders aktiv und die Sichtverhält-
nisse meist schwierig einzu-schätzen sind. 
Besondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen 
entlang von Waldrändern und vegetations-
reichen Feldern geboten. Mit dem Abernten 
der Maisfelder verlieren die Wildtiere ihren 
sicheren, gewohnten Ein-stand und sind 
auf der Suche nach neuen Lebensräumen. 
Dabei überquert das Wild jetzt öfter und 
unerwar-tet die Fahrbahnen.
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision 
mit Wild auf das Fahrzeug einwirken, wer-
den häufi g unter-schätzt: So beträgt das 
Aufprallgewicht eines Wildschweins mit 80 
kg Körpergewicht auf ein 50 km/h schnel-les 
Auto 2.000 kg, also 2 Tonnen! Ein Reh bringt 
es auf immerhin auch noch 800 kg! Nicht 
angepasste Ge-schwindigkeit ist die häufi gs-
te Ursache für Kollisionen mit Wildtieren. 

Was kann man als Autofahrer tun, um 
Kollisionen zu vermeiden?

• Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ be-
achten.
• Tempo reduzieren, vorausschauend und 
stets bremsbereit fahren
• ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug 
einhalten

Springt Wild auf die Straße 

• - Gas wegnehmen
• – abblenden 
• – hupen (mehrmals kurz die Hupe zu be-
tätigen, nicht dauerhupen)
• –abbremsen, wenn es die Verkehrssituati-
on zulässt (vermeiden Sie riskante Ausweich-
manöver oder abrupte Vollbremsungen)

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, 
um aus dem Gefahrenbereich zu entkom-
men. Und bitte beach-ten Sie: Wild quert 
selten einzeln die Straße, dem ersten Tier 
folgen meist weitere.

Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss 
wie bei jedem anderen Unfall reagiert wer-
den: Warnblinker einschalten, Warnweste 
anziehen, Warndreieck aufstellen, gege-
benenfalls Verletzte versorgen. Die Polizei 
muss auf jeden Fall verständigt werden. Wer 
dies verabsäumt, macht sich wegen Nicht-
meldens eines Sach-schadens strafbar und 
bekommt auch keinen Schadenersatz durch 
die etwaige Versicherung. Selbst wenn das 
Tier nur angefahren wurde und noch weg-
laufen konnte, muss die Polizei verständigt 
werden. Diese kontak-tiert dann die zu-
ständige, örtliche Jägerschaft, die sich mit 
einem Jagdhund auf die Suche nach dem 
Tier macht, um es gegebenenfalls von sei-
nem Leid zu erlösen. Keinesfalls dürfen Sie 
getötetes Wild mitzuneh-men. Dies gilt als 
Wilderei und ist strafbar. 

Eine innovative Maßnahme zur Steige-
rung der Verkehrssicherheit sind optische 
und akustische Wildwarnge-räte. Das Land 
Oberösterreich hat deshalb in Abstimmung 
mit dem OÖ. Landesjagdverband und 
durch Unter-stützung von Versicherungs-

unternehmen im Jahr 2003 ein Testprojekt 
gestartet. Die Wildunfälle haben sich auf 
den Teststrecken um bis zu 93 % reduziert. 
Daher werden seit März 2010 Oberöster-
reichs gefährlichste Straßenabschnitte Stück 
für Stück dauerhaft mit Wildwarngeräten 
ausgestattet, um die Verkehrssicherheit zu 
erhöhen und die freilebenden Wildtiere zu 
schützen.

Mittlerweile wurden rund 300 Straßenkilo-
meter durch solche Wildwarngeräte ent-
schärft – jedes Jahr kom-men 30 Kilometer´r 
hinzu! 
Die Gesamtkosten belaufen sich jährlich auf 
rund 100.000 Euro und werden vom Land 
Oberösterreich gemeinsam mit Versiche-
rungsunternehmen und dem OÖ. Lan-
desjagdverband sowie durch die einzelnen 
Jagd-gesellschaften fi nanziert. Die örtliche 
Jägerschaft übernimmt die Selbstkostenbe-
teiligung von 10 % der Ge-samtsumme und 
wartet und pfl egt die Geräte mit großem 
persönlichem Einsatz.

Achtung - Wildwechsel
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Für Ihre Sicherheit 
 

Zivilschutz-Probealarm 
 

in ganz Österreich 
 

am Samstag, 6. Oktober 2018, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
 

Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite 
 der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

Bedeutung der Signale 
 

 
 
 
 
 
 

 
Infotelefon am 6. Oktober 2018 von 11:00 bis 14:00 Uhr 

Landeswarnzentrale beim Landes-Feuerwehrkommando Oberösterreich 
Tel.: 130 (ohne Vorwahl) 

Achtung! Keine Notrufnummern blockieren! 

Am 6. Oktober 2018 nur Probealarm!

Am 6. Oktober 2018 nur Probealarm!

Am 6. Oktober 2018 nur Probealarm!
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Neues aus dem
BIO.GARTEN.EDEN

150 Tage lang genießen, entdecken & entschleunigen: 
Ob vormittags, nachmittags, abends, vom Frühling bis 
zum Herbst. Mit einer Dauerkarte entgeht Ihnen kein 
Highlight bei der OÖ Landesgartenschau 2019 in 
Aigen-Schlägl.

Als Startaktion gibt es von 1. - 15. Oktober 2018 zu einer 
gekauften Dauerkarte (75,00€) eine weitere gratis dazu!

Dauerkartenvorteile im Überblick:
•   über 15 ha Gartenschau Gelände
•   4500 m2 farbenfrohe Blühflächen
•   Abwechslungsreiche Workshops für Bildungshungrige 
    und Wissensdurstige
•   700 Veranstaltungen zum Genießen, Entdecken und 
    Entschleunigen
•   25 Schaugärten
•   Unterhaltsames Programm für die ganze  Familie
•   Spielabenteuer auf mehr als 1.000 m2

Alle Preise und Vorteile dazu finden Sie auf unserer 
Homepage www.biogarteneden.at

Genießen, Entdecken, Entschleunigen!

!! STARTAKTION !! 
 Dauerkarten

WUSSTEN SIE,
dass...?

... 80% des Geländes auch nach der 
   OÖ Landesgartenschau als Naherholungsgebiet 
   für die Bürger verfügbar ist?

... es in den 150 Tagen Gartenschau zahlreiche 
   Familienprogramme für Groß und Klein gibt?

... auf der Gartenschau 50 % des Substrats bio- 
   zertifiziert ist (Bio Austria) & 50 % torffreies 
   Substrat aus regionalen Kompostieranlagen 
   stammt?  

... am Gelände der Gartenschau organischer, bio- 
   zertifizieter Dünger aus österreichischer Produktion   
   verwendet wird?

… im Zeitraum der Landesgartenschau insgesamt 
   700 Veranstaltungen geben wird?

... die Bepflanzung standortgerecht mit großteils 
   heimschen Wildstauden erfolgt?

... im Zuge der Gartenschau auf dem 
   Gelände des LKH Rohrbach ein „Erinnerungsgarten“ 
   für demenzkranke Menschen ensteht?

HabHabHabHabHabHa en en en en e SieSieSieSieSie FrFrFrrrF ageagea n zn z z zu uu uu uu unsensensensen rerererrer GaGaGaGaaGartertertertenscnsnscchauhauhauhauhauhauha ??
WirWirWirrWir küküküküküküümmemmemmem rn rn rnnn unsunsunsns geggegernernernernee umum IhIhhhIh Ar AAAr Annlinliliegeeggegeeen:n:n:nn:

Lananddesdesdesesggargarrrtententeentee schauuua AigAiigiAigAigAigen-en-enenen-enenn-SchSchSchhSchhlägläglälä l GGGGGGmbHmbHmbHHbHbHbHbH
GF GFGFF FGF F MaMaMaMaag. BBaaarararbrbara araarar KnnKnnKKnnnneideideideidingingingingererreree

SchSchSchSchlägäglägglelerlerle HaHaHHaHauptu strtrtrrst aßßßeaß 4,4,4,4,4,444 411111116066660666 AigAigAigAigA en-en-en--en-e SchSSchSchSchSchSchSchläläglägglägägl
E-M-M-ME-MEE-E-E-- ail: garttensensssschachachaahahaah u@bu@buu@@ iogarartartteneeneeneenedededeenden.at,

TelTeTeTel.: .: : +43+433/72/72727281/81/81/81//20822 088
!! ACHTUNG !!

Wir weisen nochmals darauf hin, 

dass das Betreten der Baustelle NICHT gestattet ist!! 

Bestellhotline: Tel.: 07281/20808 oder
E-Mail: gartenschau@biogarteneden.at

www.biogarteneden.at
17. Mai – 13. Oktober 2019

DAUERKARTEN-

AKTION

1+1 G
RATIS

von 1. bis 15. Oktober 2018 

 Neues aus dem Bio.Garten.Eden!
Unter www.biogarteneden.at Newsletter abonnieren 

und keine Highlights der OÖ Landesgartenschau 2019 

in Aigen-Schlägl verpassen.

Alle weiteren Bilder finden Sie auf der Homepage!

ll
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Heitere Geschichten und Gedichte 
in innviertler Mundart 

liest 
 

KKARL  PPUMBERGER -
KKASPERR  

 

SSamstag, 66.. Oktober 20188  
 

PPfarrsaal Arnreit  
20:00 Uhr 

 
Musikalische Gestaltung: 
KKirchenchor Arnreit  

AArnreiter Klarinettenmusi  
 

Eintritt: 7 € 
Jugendliche unter 16 Jahren: Eintritt frei 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 „SIE UND I“ 

Veranstalter: 
Kulturausschuss  

der Gemeinde Arnreit 
 

Entsorgungsangebot  
für Landwirte 

Netze und Schnüre werden bei den Folien-
sammlungen im April und Oktober in jedem 
durchsichtigen, zugebundenen Sack bis 
max. 240 Liter kostenlos übernommen!  
Dazu gibt es im ASZ auch Sammelsäcke um 
€ 1,50 (1 Rolle = 10 Säcke) zu kaufen.

Außerdem ist eine ganzjährige 
Abgabe in jedem ASZ des Bezirkes 
kostenpflichtig zum Preis von  
€ 5,- je Sack möglich.

Achtung: Netze und Schnüre dürfen nicht 
mehr in der Abfalltonne entsorgt, bzw. der 
Müllabfuhr mitgegeben werden!

Umwelttipp: 
Eine private Verbrennung ist illegal,  
schadet dem Klima und deiner Gesundheit!

Bezirksabfallverband Rohrbach:  07289/6925 
office@bav-rohrbach.at - www.umweltprofis.at/rohrbach

Agrarfolien – Termine Oktober 2018 
Der BAV Rohrbach führt wieder eine kostenlose Sammlung von Fahrsilofolien und 
Wickelfolien von Rundballen durch. 

Montag, 8. Oktober ASZ Rohrbach 08.00 – 09.00 Uhr 

 ASZ Sarleinsbach 11.30 – 12.30 Uhr 

Donnerstag, 11. Oktober ASZ Lembach 08.00 – 09.30 Uhr 

 ASZ Hofkirchen 12.00 – 13.30 Uhr 

Montag, 15. Oktober ASZ Grenzland 08.00 – 09.30 Uhr 

 ASZ Neustift 12.00 – 13.00 Uhr 

Donnerstag, 18. Oktober ASZ Ulrichsberg 08.00 – 09.00 Uhr 

 ASZ Aigen-Schlägl 11.30 – 12.30 Uhr 

Montag, 22. Oktober ASZ Altenfelden 08.00 – 09.30 Uhr 

 ASZ St. Martin 12.00 – 13.00 Uhr 

Donnerstag, 25. Oktober ASZ Helfenberg 08.00 – 09.00 Uhr 

 ASZ Haslach 11.00 – 12.00 Uhr 

Montag, 29. Oktober ASZ St. Veit 08.00 – 09.00 Uhr 

 ASZ St. Peter 11.00 – 12.00 Uhr 

Die Folien müssen sauber, trocken, besenrein und frei von jeglichen Fremdstoffen sein. 
Nur so können die Folien der Wiederverwertung zugeführt und neue Silofolien, Müllsäcke oder 
Einkaufstaschen hergestellt werden.  

Danke für Ihre Mithilfe!  
BAV Rohrbach, Tel: 07289/6925, E-Mail: office@bav-rohrbach.at, www.umweltprofis.at/rohrbach 

Foto: Bernhard Donner 

Einladung zum Vortrag

„Alt und Jung“
- eine Beziehung mit Potential

Wann: Mittwoch, 21.11.2018
Beginn: 14:00 h, Pfarrheim

Auf zahlreiche Teilnehmer freuen sich 
der Seniorenbund und das Team der 

Gesunden Gemeinde Arnreit
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Herzlichen Glückwunsch ...

... an Sonja Binder, Liebenstein 21
zur bestandenen Matura an der BAfEP 
Kreuzschwesternschule in Linz

... an Jutta Flandorfer, Daim 23
zum Abschluss zur Dipl. Legasthenie- 
und Dyskalkulietrainerin

... an Alexander Stöbich, Stierberg 2
zur LAP mit gutem Erfolg als Garten- 
und Grünfl ächengestalter 

... an Johanna Kneidinger, Katzenbach 4
zum Abschluss des Bachelor of Arts in 
Business an der FH Steyr

... an Judith Gahleitner, Liebenstein 8
zum Diplom mit gutem Erfolg als 
Gesundheits- und Krankenpfl egerin

... an Magdalena Gahleitner, Liebenstein 8
zur bestandenen Matura an der 
HLW Rohrbach

... an Anna Prechtl, Liebenstein 2
zum Abschluss des Bachelor of Education 
für Lehramt NMS an der Privaten Päda-
gogischen Hochschule der Diözese Linz

... an Fabiola Eder, Arnreit 49
zur LAP mit gutem Erfolg als Konstruk-
teurin mit Schwerpunkt Maschinenbau-
technik

... an Jakob Eder, Arnreit 49
zur bestandenen Berufsreifeprüfung
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Wir trauern um ...Wir trauern um ...
Elfriede Gahleitner, Untergahleiten 3/2

verstorben am 05.09.2018 
im 71. Lj.

... an Eva Wakolbinger, Wippling 13  
zur LAP mit Auszeichnung als Büro-
kauffrau

... an Manfred Stoiber, Arnreit 4 
zum Abschluss als Internationaler 
Welding-Specialist und Schweißwerk-
meister
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Sportunion Arnreit

Seit dem zweiten Septemberwochenende 
fl iegen in Arnreit buchstäblich wieder die 
Fäuste. Nach mehrwöchiger Vorbereitung 
starteten die Arnreiter Damen- und Herren-
mannschaften in eine neue Saison in Bun-
des- und Landesliga. Nach einer ordentli-
chen Vorbereitung und einem zweiten Platz 
bei der internationalen Volvo Bier Trophy 
in Rohrbach Mitte August sind die Ziele im 
Arnreiter Lager mit der Erreichung des Meis-
ter Play-Off klar gesteckt. Angeführt von Ka-
pitänin Tanja Gahleitner und mit den „jungen 
Wilden“ rund um Angreiferin Anika Hartl 
wollen Arnreits Damen fortan in Österreichs 
höchster Spielklasse auf Punktejagd gehen. 
Auch wenn der Auftakt mit einer 0:3-Nie-
derlage gegen den amtierenden Feldmeis-
ter Urfahr und einem knappen 2:3 gegen 

den FSC Wels 08 nicht ganz nach Wunsch 
der Mühlviertlerinnen verlief, blickt man den 
kommenden Aufgaben optimistisch entge-
gen. 

Mit je einem Sieg und einer Niederlage star-
teten die Arnreiter Landesligisten in die neue 
Saison. Während die zweite Damenmann-
schaft im bezirksinternen Duell gegen Rohr-
bach mit 3:1 die Oberhand behielt, musste 
sich die junge Fünf Peilstein mit demselben 
Ergebnis geschlagen geben. Ebenfalls zwei-
mal 3:1 endeten die Auftaktspiele der Arn-
reiter Herren in der 1. Landesliga. Gingen 
Kapitän Gerald Hernbauer und Co. gegen 
Inzerstorf noch als Sieger vom Platz, musste 
man sich einer kompaktischen Froschberger 
Mannschaft am Ende klar geschlagen ge-
ben. 

Im Angriff setzen die Arnreiter Damen auf 
die erst 15-jährige Anika Hartl

Arnreit kann auch Bezirksliga

Von einem durchaus gelungenen Start in die 
neue Saison kann auch im Lager der Arnrei-
ter Fußballer gesprochen werden. Nach ei-
ner recht ansprechenden Vorbereitung, mit 
tollen Leistungen gegen die Landesligisten 
aus St. Magdalena und Admira Linz, kam die 
Mannschaft von Trainer Herbert Zach auch 
in der Meisterschaft gut aus den Startblö-
cken. Musste man sich zum Auftakt zuhause 
vor toller Kulisse dem TSV Ottensheim noch 
mit 2:1 geschlagen geben, holten Kapitän 
Manfred Gahleitner und Co. mit einem 3:1 
in Wartberg ob der Aist gleich im zweiten 
Anlauf die ersten Bezirksligapunkte. Auch 
das zweite Heimspiel gegen Steyregg konn-

ten die Orange-Schwarzen mit demselben 
Ergebnis für sich entscheiden. Nach einer 
0:2-Niederlage beim zweiten Anzug des FC 
Blau Weiß Linz im Linzer Donauparkstadion 
hält der Aufsteiger nach vier Runden bei or-
dentlichen sechs Punkten, und geht mit viel 
Selbstvertrauen in die bevorstehenden Auf-
gaben. Diese haben es aus Arnreiter Sicht 
auch so richtig in sich, stehen doch im Sep-
tember nicht weniger als drei bezirksinterne 
Duelle auf dem Programm. Neben Lem-
bach warten auf die Elf von Trainer Herbert 
Zach noch die Kracher gegen Julbach und 
Hofkirchen.

Patrick Aiglstorfer ist aktuell Arnreits bester 
Bezirksliga-Torschütze

Spitzenleistung auf zwei Rädern

Einen echten Achtungserfolg landen konnte 
Wolfgang Neumüller bei der diesjährigen 
Salzkammergut Mountainbike Trophy Mitte 
Juli. Beim größten Mountainbike-Marathon 
Österreichs absolvierte Neumüller die 210 
Kilometer und über 7.000 Höhenmeter in 
einer Zeit von 12 Stunden un 17 Minuten, 

und belegte am Ende den starken 64. Platz 
unter den 720 Startern. Der Arnreiter war 
damit nicht nur unter den besten zwanzig 
Österreichern, sondern landete in der Wer-
tung „M-50“ sogar auf Stockerplatz drei – 
eine Spitzenplatzierung!

Volle Kraft voraus für Arnreits FaustballerInnen



Arnreit aktuell

- Seite 13 -

„GSE“ ist neuer Faustballortsmeister

Nach mehrjähriger Abstinenz ging am 
Samstag, 25. August heuer erstmals wieder 
eine Faustball-Ortsmeisterschaft in Arnreit 
über die Bühne. 18 Mannschaften trotzten 
den kalten Temperaturen und dem einset-
zenden Dauerregen, und sorgten so für 
ein rekordverdächtiges Teilnehmerfeld. Bei 
schwierigen Verhältnissen wurde phasen-
weise toller Faustballsport geboten, am 
Ende des Tages sollte dann mir der „GSE“ 
einer der hochgehandelten Favoriten seiner 
Rolle gerecht werden. Die Mannschaft um 
Angreifer Gerald Herrnbauer behielt im Fi-

nale gegen „KTO“ die Oberhand, 
und durfte somit zurecht über 
den Ortsmeistertitel 2018 jubeln. 
Über Rang drei und damit einen 
Stockerlplatz freuen durften sich 
außerdem die „Oldstars“. Ein gro-
ßer Dank gebührt Organisations-
chefi n Tanja Gahleitner und ihrem 
Team, die nach mehreren Jahren 
dem Faustball-Ortscup wieder 
neues Leben eingehaucht haben, 
und so für ein mehr als gelunge-
nes Revival sorgten.

Stocksportler weiter auf Erfolgswelle

Weiterhin ein Spitzenergebnis nach 
dem nächsten bejubeln dürfen Arnreits 
Stocksportler. Gleich mehrfach durften sich 
unsere Schützen in den vergangenen Wo-
chen über einen Stockerlplatz freuen, wie 
etwa bei den Turnieren in Altenfelden und 
St. Johann, wo man am Ende den tollen 
zweiten und dritten Rang belegen konnte. 
Beim Mixed-Bewerb Anfang September in 
Gramastetten stand am Ende sogar eine 
Arnreiter Moarschaft ganz oben auf dem 
Treppchen.

Ebenfalls ein voller Erfolg waren die 
diesjährigen Arnreiter Stocksporttage, 
die von 23. bis 25. August über die 
Bühne gingen. 30 Mannschaften sorg-
ten für ein tolles Teilnehmerfeld, und 
boten an den drei Turniertagen tollen 
Stocksport. Die Tagessiege bei den 
Herren- und Mixed-Bewerben holten 
sich dabei die Mannschaften des ASKÖ 
Mühltal Kirchberg, der Union Weyer 
und der Union St. Willibald.  

Mit vollem Einsatz bei der Sache waren die 18 
teilnehmenden Mannschaften bei der diesjähri-
gen Faustball-Ortsmeisterschaft.

Terminvorschau

Ab Donnerstag, 18. Oktober, 19:30 Uhr 
Schigymnastik mit Josef Hetzendorfer, Turnsaal 

VS Arnreit

Mittwoch, 31. Oktober
Nacht der Trainingshose, Sportanlage Arnreit, 

Beginn 19:30 Uhr

Berichte und Fotos: Manuel Lindorfer

Spielgruppen starten wieder
Jetzt im Herbst startete die neue Spielgrup-
pen-Saison, wie auch im Vorjahr mit drei 
Gruppen – ein Einstieg ist jederzeit möglich, 
einfach melden und vorbeikommen, so-
bald es bei Euch geht! 

Maxi-Gruppe
(geb. Sommer 2016 und älter)

Nächstes Treffen: Dienstag, 2. Oktober, 
9:00-10:30 Uhr, wöchentlich (vorerst bis 

Weihnachten)
Kosten: EUR 10,- pro Kind

Midi-Gruppe
(geb. Herbst 2016 bis Sommer 2017)

Nächstes Treffen: Montag, 1. Oktober, 
9:00-10:30 Uhr, wöchentlich (vorerst bis 

Weihnachten)
Kosten: EUR 10,- pro Kind

Mini-Gruppe bzw. Babygruppe
(geb. Herbst 2017 und jünger)

Nächstes Treffen: Mittwoch, 3. Oktober, 
9:00-10:30 Uhr, wöchentlich (vorerst bis 

Weihnachten)
Kosten: EUR 5,- pro Kind 

Elternbildungsgutscheine können wie immer 
bei allen drei Gruppen eingelöst werden, die 
Kosten beziehen sich auf einen Einstieg ab 
sofort bis Weihnachten. Wir freuen uns auf 
Euer Kommen! 

Anmeldung und nähere Informationen: 
Marion Götzendorfer (0664/8353637 oder 
marion.goetzendorfer@aon.at)
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Landjugend Arnreit
Agrar – Frühschoppen

Die Landjugend Arnreit und das Team vom AVR Agrarprofi  Center bli-
cken auf einen erfolgreichen Frühschoppen mit der dazugehörigen Ma-
schinenausstellung am Samstag und Sonntag zurück. Der Frühschop-
pen wurde musikalisch von den „Trio Granit“ umrahmt. Für das leibliche 
Wohl der rund 2000 Gäste sorgte die Landjugend Arnreit. Der Vorstand 
bedankt sich herzlich bei allen Helfern und freut sich schon auf das 
nächste Jahr.

Mostkost

Zahlreiche Gäste machten sich auch heuer wieder auf den Weg zur 
Mostkost. Gastgeber war auch dieses Jahr erneut die Familie Kneidinger, 
welcher wir einen großen Dank dafür aussprechen möchten. Erstmals in 
der Geschichte der Arnreiter Mostkost durften heuer auch die Gäste bei 
der Bewertung der verschiedenen Moste selbst Hand anlegen und mit-
bestimmen. Die Entscheidung fi el wegen der vielen guten Moste aber 
verdient auf Josef Rammelmüller.  Auch beim „Kälberwettsaufen“, bei 
welchem 3 Kälber um die Wetten tranken, konnten die Besucher sowohl 
auf ein Kalb als auch auf die Zeit schätzen und so tolle Preise gewinnen. 
Für die musikalische Umrahmung sorgte dieses Jahr die „Bradlpartie“ aus 
Putzleinsdorf.

Ausfl ug Schladming

40 motivierte Landjugendler begaben sich vom 11.08.-12.08. auf den 
Weg nach Schladming. Nach einer amüsanten Busfahrt bezogen wir 
unser Hotel und machten uns danach gleich auf den Weg zu dem ers-
ten Highlight: dem „Mountain Gokart“. Nach einem ausgiebigen Mittag-
essen am Gipfel der Hochwurzen ging es über Stock und Stein den Berg 
hinunter,  wobei so mancher den Boden und die Wiese etwas genauer 
unter Betracht nahm. Am Abend statteten wir dem Schladminger Feu-
erwehrfest einen Besuch ab, welches vor allem durch seinen Antiquitä-
ten-Flohmarkt einen bleibenden Eindruck hinterließ. 
Sonntags ließen wir den Ausfl ug gemütlich am Pichl See ausklingen.

Helferfeier

Auch dieses Jahr lockte die Helferfeier zahlreiche Landjugend - Mitglie-
der zum alten Sportplatz. Dort bedankte sich der Vorstand in Form einer 
Grillerei für die fl eißige Hilfe bei den diversen Veranstaltungen. Danach 
ging es mit einem Bus gemeinsam zum Spritzersteiner Zeltfest. 

Berichte und Fotos: Sandra Hofer
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Beim Tag der Blasmusik wurde die Musikkapelle bei der Familie Gah-
leitner, vulgo Nazlbau, ausgezeichnet bewirtet. Mitgeholfen haben die 
unmittelbaren Nachbarn. Da es für die Musiker doch ganz schön an-
strengend ist, kommt ein Frühstück sehr gut an. Wir bedanken uns bei 
allen Helfern für die tolle Bewirtung. 

Mitte Juni 2018 fand in Kollerschlag das Bezirksmusikfest mit der 
Marschwertung statt. Unsere Musikkapelle ist wiederum in der höchs-
ten Leistungsstufe angetreten und hat mit Stabführer Gerald Herrnbau-
er eine tolles Showprogramm geboten. Unsere Musiker konnten nicht 
nur das Publikum, sondern auch die Wertungsrichter mit den gezeigten 
Leistungen überzeugen. Neben Standing Ovations seitens der Zuseher 
gab es auch eine beachtliche Punkteanzahl seitens der Wertungsrich-
ter. So wurde unsere Leistung mit 96,30 Punkten bewertet. Dies war die 
höchste Punkteanzahl, die der Musikverein Arnreit jemals zuerkannt be-
kam. So nebenbei wurden wir durch die hohe Punkteanzahl auch beste 
Kapelle unter allen teilnehmenden Blasmusikkapellen.

Dies ist natürlich Anspruch und Herausforderung zugleich, wird doch 
2020 das Bezirksmusikfest Rohrbach durch die Musikkapelle Arnreit aus-
gerichtet.  

Aktuelle Infos und Bilder gibt’s immer auf unserer Website: www.musik-
verein-arnreit.at

Nachdem im letzten Jahr die Ausfahrt buchstäblich ins 
Wasser gefallen ist, wurde die geplante Tour im heurigen 
Jahr abgefahren. Diesmal wollte man jedoch auf Num-
mer sicher gehen, dass das Wetter auch hält und hat den 
Radtag mit der heiligen Messe begonnen. Das Beten hat 
geholfen und die Ausfahrt konnte bei traumhaftem Wetter 
stattfi nden. 18 Radfahrer sind der Einladung gefolgt und 
sind durch das Pesenbachtal gefahren. Unter die Genuss-
radfahrer (nicht nur gemütlich, sondern auch mit dem E-
Bike) haben sich auch 3 richtige Radler gemischt. Für die 
war es nicht immer ein Genuss, haben sich aber wacker 
geschlagen. Am Ende der Rundfahrt wurde noch ein Eis 
bei der Wirtin z’Arnreit genossen. Herzlichen Dank an die 
beiden Organisatoren, Johann Wögerbauer und Ludwig 
Azesberger, welche die Ausfahrt geplant und organisiert 
haben.  

Berichte und Fotos: Erwin Andexlinger

Genussradlausfl ug 2018

Tag der Blasmusik
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